
Ass der Scheiben

Das Leben geschieht in scheinbarer Dualität – doch enthalten ist es unteilbar im Ganzen. Wende Dich 

in dieser Zeit Deiner Einheit zu, verbinde Himmel und Erde in Dir und feiere das Leben, das Du bist. 

Ausgestattet mit all den Reichtümern der Lebenselemente erinnere Dich an das ICH BIN, die 

allgegenwärtige Göttlichkeit in Allem. 

Führe ein äußerlich und innerlich reiches Leben. Es ist nicht nötig, zu wählen. Das Innere ist nicht gegen 

das Äußere; sie gehören zusammen. Um innerlich reich zu sein, brauchen wir nicht äußerlich arm oder 

reich zu sein. Und wenn wir äußerlich reich sind, brauchen wir nicht aufhören, auch innerlich reich zu 

sein. Wir sind äußerlich reich - durch unser angewandtes Wissen, wie Schwingungen sich materialisieren.

Und sind reich in unserem innersten durch die Zentrierung auf unser Wahres Wesen.

Das Ass der Scheiben kennzeichnet im Rad des Lebens den Winterbeginn. In den Wintermonaten 

geschieht eine neue Ausrichtung. Die Initiation der Vereinigung von Körperlichkeit und Spiritualität, 

Geist und Materie, Himmel und Erde in uns führt uns in die  Vollständigkeit. Voll zu dem zu stehen, was 

wir in Wahrheit sind und es in die Welt zu tragen, ist der Prozess.

Wir beginnen diese Zeit mit dem Lichtfest, der Wintersonnenwende. In unserem Kulturkreis ist es das 

Weihnachtsfest, die Geburt des Jesu. Diese Geburt deutet auf den Beginn der Entwicklung unseres 

Potentials hin. Um den vollständigen Menschen in Bewusstheit zu entfalten bedarf es der Erlösung von 

allen Feindlichkeiten in uns. 

Alle Erwachten haben dies erfahren und uns weiter vermittelt: Die Entfremdung von Körper und Geist, 

die allzu lange feindlich gegenübergestellt wurden, verwandeln sie in harmonische Verbindung. Der 

Körper ist ihnen lebendiger Tempel des Geistes. Alle Weltenlehrer geben uns dieselbe Botschaft: 

Je fester wir in unserem Körper gegründet und zentriert sind, desto müheloser entfalten sich die Dinge. 

Je tiefer unsere Wurzeln in die Erde dringen, desto höher kann sich unser Geist empor schwingen. 

Das Ass der Scheiben ist der Same, in dem die Erinnerung unserer Vollkommenheit ruht. Wir erinnern 

sie am ehesten, in dem wir das Mantra „ICH BIN“ nutzen. Denn: ICH BIN ist der Weg, ICH BIN ist die 

Wahrheit, ICH BIN ist das Leben...

Die Karte Ass der Scheiben

Sieben- und Fünfstern umgeben das Geheimzeichen 1/666, Symbol für Vollständigkeit. Die Worte TO 

MEGA OHPION bedeuten Initiation oder Eintritt. Gemeint ist die Möglichkeit des Eintritts in eine neue 

Bewusstseinsebene, die Bereitschaft für ein innerlich und äußerlich reiches Leben. 
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Die Jahresringe auf den Holzscheiben deuten auf die stetige Entwicklung hin, die diese neue

Einstellung in sich trägt. Wie konzentrische Bögen werden immer wieder neue Ebenen des Seins 

erfasst und miteinbezogen. Der eigene innere Wert wird entdeckt, angenommen und nach außen 

getragen. Diese lebendige Wertschätzung ist Grundlage für verwirklichten Erfolg, der keine 

Kompromisse und Verstrickungen kennt, sondern aus einem Wertetransfer hervorgeht, der an das 

Wahre Wesen in uns allen gekoppelt ist. 

Der Durchlauf der Winterzeit kann uns darin unterstützen:

1. Wie ermögliche ich mir die Ausrichtung auf das Wahre Wesen, das ICH BIN. Die 

Erinnerung an das innerste Licht und die Essenz meiner Berufung wahrzunehmen, 

kann mich darin unterstützen. (Sternzeichen Steinbock)

2. Wie kann ich diese Essens in mir stabilisieren? Im Erkennen dieser Kräfte erlebe 

die Freiwilligkeit deiner Inkarnation. In der Stabilität absoluter Freiheit lebe alle 

Beziehungen in freiwilliger Partnerschaft: Wertschätzung, gemeinsame Reisen in 

die Weiten des Bewusstseins... und die Loslösung von allen Konzepten ist jetzt 

möglich (Wassermann)

3. Wie begegnest Du Dir jetzt, wo alles was Du glaubtest  zu sein, sich auflöst wie 

Nebel in der Sonne?

Im Raum der inneren Wahrheit entdecke dein authentisches NEIN zu allem, was 

Dich nicht mehr nährt – Arbeitsverhältnisse, Beziehungen, Familien… indem Du den

Mut lebst NEIN zu sagen zu dem selbstverneinenden Wie im Miteinander. Die 

daraus wiederbelebte Ehrlichkeit begründet ein tiefes JA zu Dir und allem, was Dir 

begegnet - und ohne Kompromisse lösen sich die Begrenzungen Deiner 

Möglichkeiten auf durch die Hingabe an die Liebe zu Dir und Allem. (Sternzeichen 

Fische) 

...und dann? Was ist noch zu tun?
Pack deine Koffer,

geh ohne sie zum Bahnhof.
Steig in den Zug

und lass dein Ich zurück.
Dies genau:

Die einzige Übung -
ein einziges Mal.
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